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Die Strafprazeßreform
den geſetzgeberiſchen Reformen die entſprechend dergertering des Müchiedenen Liberalismus demnächſt in

Angriff genommen werden ſollen ſteht die Reform des
Strafprozeſſes nicht an letzter Stelle Seit Jahr
ehnten iſt eine gründliche und zeitgemäße Reform der

Stroſproxehordnung und die Beſeitigung der vielfachen
Mißſtände des heutigen Verfahrens verlangt worden Bis
her waren die h erßerg iegt endlich wo der
Liberalismus einen ſtärkeren Einfluß auf die Reichsgeſetz
gebung gewonnen hat geht es vorwärts In der Köln
Ztg ſind die Grundzüge der geplanten Strafprozeß
reform veröffentlicht worden nach einem vorläufig vom
Reichsjuſtizamte ausgegarbeiteten und von den Vertretern
der verbündeten Regierungen gutgeheißenen Entwurfe
Wenn auch ein ſicheres Urteil über die einzelnen Aen
derungen des heutigen Verfahrens ſich erſt wird abgeben
laſſen wenn der Wortlaut der neuen Beſtimmungen vor
liegt ſo läßt ſich t aus den Grundzügen bereits er
kennen daß Verbeſſerungen von Bedeutung Prlan
ſind und manche Forderung verwirklicht werden ſoll die
ſeit Jahren insbeſondere von liberaler Seite erhoben

worden iſt Die Berufung gegen die Strafkammerurteile ſoll endlich kommen Ob die vor
geſchlagene Art ihrer Durchführung überall zutreffend iſt
wird im einzelnen näher zu prüfen ſein Es iſt ſelbſt
verſtändlich daß dieſe Reform nicht mit Rückſchritten auf
anderen Gebieten erkauft werden darf Es erſcheint uns
bedenklich wenn geplant wird die der
Strafkammer auf Koſten der Schwurgerichte zu er
weitern Zweifelloſe Verbeſſerungen indes enthalten die
Vorſchläge über den Nacheid über die r re der
Vorſtrafen des Angeklagten über die Verhaftung
und vorläufige Feſtnahme, über die Erweiterung der Zu
läſſigkeit der Reviſion und die Ausdehnung der Privat
klage

Bon erheblicher Bedeutung ſind auch die Vorſchläge die
auf die Einſchränkung der Unterſuchungshaft ge
richtet ſind Der zur er der Unterſuchungshaft
bisher erforderliche Fluchtver dacht ſoll nur dann keiner
weiteren Begründung bedürfen wenn Zucht
haus oder Gefängnis von mehr als einem Jahre zu er
warten ſind Unterſuchungshaft ſoll wenn die Tat mit
Geſängnis von höchſtens drei Monaten oder nur mit Haft
oder mit Geldſtrafe von höchſtens 3000 M bedroht iſt nur
wegen Flucht gefahr und auch nur dann verhängt werden
dürfen wenn der Beſchuldigte im Jnlande weder einen
Wohnſitz noch dauernden Aufenthalt hat oder wenn ein
Ausweis über ſeine Perſon nicht zu erlangen iſt oder wenn
er unter Polizeiaufſicht ſteht Darüber hinaus ſollen aber
weitere Einſchränkungen der Unterſuchungshaft ins Auge
gefaßt werden Die Haft darf außer dem Falle der Sicher
heitsleiſtung unterbleiben ſo lange die Flucht oder die
Erſchwerung der Wahrheitsermittelung auf andere Weiſe
beſonders durch Aufenthaltsbeſchränkungen oder ſonſtige
dem Beſchuldigten zu machende Auflagen verhindert werden
kann Jn dem Verfahren gegen Jugendliche von 12
bis 18 Jahren ſoll die Vollziehung der Unterſuchungshaft
unterbleiben dürfen wenn die Flucht oder die Erſchwerung
der Wahrheitsermittelung durch Unterbringung des Be
ſchuldigten in einer Erziehungsanſtalt oder in einem Waiſen
hauſe oder durch geeignete Maßnahmen eines Fürſorge
vereins verhindert werden kann
Ob die vorgeſchlagenen Beſtimmungen ausreichen umeine genügende Einſchrankung der Unterſuchungshaft zu

ſichern erſcheint zweifelhaft Der bekannte Kriminaliſt
Profeſſor Kahl hat ſeinerzeit in einem Vortrag über die
Reform des Vorverfahrens im e ausgeſprochen
Die Unterſuchungshaft iſt die größte Beſchrän

kung der materiellen z l die gedacht
werden kann keine noch ſo liberale ded des Verkehrs
mit dem Verteidiger kann dafür entſchädigen Da bedarf
es des Gegengewichts des Vorverfahrens Die Notwendigkeit der ünterſuchungeyaſt für gewiſſe Fälle wird niemand

beſtreiten aber ver wäre beſſer
Der Entwurf der Strafptozeßreform ſoll zunächſt von den

einzelnen Regierungen begutachtet werden Die Ein
bringung des definitiven Geſetzentwurfes iſt für den Winter
1908/09 in Ausſicht genommen Es iſt anzunehmen daß
die liberalen Parteien auf möglichſt raſchen Fortgang
der Arbeiten dringen werden D

Deutſches Keich
Hof und Perſonalnachrichten

ſein el Fried rich von Preußen vollendete geſtern

T Der Fürſt zur Lippe hat wie die Kreuzzta mitteiltdem berhofmarſchall a Hr töniglich preußiſchen Oberſt a D

Freiherrn u 7verliehen v Quadt in Potsdam das Prädikat Exzellenz
Mit Die Stadtverwaltung von Düſſeldorf hat auf nächſten

twoch eine Stadtratſitzung einderufen deren einziger
miüſeſtand der Tagesordnung die Ernennung des Finanz

Du b e ibel d m n v eHerr v elnbaben geſtern zum Peju erGoethefeſtſpiele in Duſſeldorf eingetroffen

die Staatsſekretär v Köller teilt in einem Blatte mit daß
ſeines letzter Zeit verbreiteten Nachrichten über den Zeitpunkt

hen unrichtig ſind Er legi Wert darauf zu detonen
nehmen achten u un J Ottober 1909 ſeine Entlaſſung zu

Jn Wangenheim bei Gotha ſtarb nach langem Leiden
Kirchenrat Superintendent D G Rudloff Der Verſtorbene
war durch ſeine theologiſchen Schriften in den Kreiſen der Geiſt
lichen über die Grenzen Thüringens hinaus bekannt

Generalmajor z D Frhr v Lützow iſt zu Schwerin im
Alter von 70 Jahren verſtorben

Kaiſer Wilhelms Nordlandfahrt
Die Hohenzollern mit dem deutſchen Kaiſer an Bord traf

am Sonnabend abend 10 Uhr begleitet von dem Depeſchenboot
Sleipner in Bergen ein Die Hohenzollern wechſelte Salut

mit der Feſtung und ging auf dem Puddefjord vor Anker Der
deutſche Geſandte in Chriſtianig von Treutler ſowie der
deutſche Konſul Mohr begaben ſich ſofort an Bord der Hohen
zollern Am Sonntag vormittag 10 Uhr hielt der Kaiſer an
Bord Gottesdienſt ab und arbeitete dann allein Das Wetter iſt
regneriſch und kalt

Der zweite Kongreß für Volks und Jugendſpiele
der am Sonntag in Straßburg tagte nahm ebenfalls einen
glänzenden Verlauf Zu Beginn überbrachte Prof Dr Rühl die
Glückwünſche der deutſchen Turnerſchaft Es ſprachen v Schencken
dorff über den v Goßlerſchen Spielerlaß von 1882 zur 25jährigen
Erinnerung Stadtſchulrat Dr Lyon Dresden über Volks und
Jugendſpiele als Aufgabe der Stadtverwaltungen und Regierungs
rat Beigeordneter Dominicus Straßburg über die Heranziehung
der Arbeiterſchaft für die Spielbevorzugung Herrn v Schencken
dorff wurden vom Zentralausſchuß 5 künſtleriſche Plaketten als
Verleihung für Wanderpreiſe und eine Feſtauflage der Schrift

Spielnachmittage überreicht Eine umfangreiche Debatte ſchloß
ſich an in der beſonders die Notwendigkeit eines allgemeinen
verbindlichen Spielnachmittags anerkannt wurde Am Nach
mittag fanden große Spiet und Sportvorführungen ſtatt

Herr v Rheinbaben über die Aufgaben
der Polizei

Bei der feierlichen Uebergabe des neuen Polizeidienſtgebäudes
in Köln überbrachte Miniſter v Rheinbaben die Glückwünſche
der Staatsregierung und meinte in einer längeren beachtens
werten Anſprache Jch zweifle nicht daß auch im neuen
wie im alten Hauſe der Geiſt der unbedingten Pflichttreue und
Hingebung an das Amt herrſchen wird Heute genügt auch das
nicht mehr Alle königlichen Bebörden insbeſondere die Polizei
haben zu gewärtigen daß jeder Tag neue Aufgaben bringe Zu
der früheren weſentlich negativen Tätigkeit der Polizei Störungen
der öffentlichen Ordnung abzuwenden kommt eine neue poſitive
vie Fürſorge für die Wohlferherteder Bevölkernung deshalb
müßten ſich die Polizeibeamten vom erſten bis zum letzten bewußt
bleiben daß ſie der Bevölkerung dienen und die Wohlfahrt zu
pflegen haben ſoweit es in den Rahmen ihrer Aufgabe fällt
Vom Kölner Polizeipräſidium weiß ich daß bisher die gute
Fühlung mit der Stadt gepflegt wurde und man auch fernerhin
bemüht ſein wird das freundſchaftliche vertrauensvolle
Verhältnis zu ſeinen Bewohnern zu pflegen

Deutſchland und Frankreich
Jn einem die Erklärungen Pichons beſprechenden

Berliner Telegramm kommt die Köln Ztg zu folgendem
Schluß Auch von der Erklärung des Miniſters daß die Be
ziehungen Frankreichs zu Deutſchland durchaus befriedigende
ſeien nehmen wir ſehr gern Kenntnis und wir hoffen daß es
auch in Zukunft ſo bieiben wird Wir können aber bei dieſer
Gelegenheit die Bemerkung nicht unterdrücken daß unſeres
Erachtens die ununterbrochene Erörterung der Beziehungen
zwiſchen Deutſchland und Frankreich und der Möglichkeit einer
engeren Annäherung ſo wie ſie jetzt von der Preſſe vorgenommen
wird nicht immer trotz guten Willens den gewünſchten Erfolg
verbürgen oder erleichtern kann ſondern daß das fortwährende
Herumdoktern an einer wunden Stelle eher den Erfolg hat den
Hetlungsprozeß zu verzögern Uns Deutſchen genügt es daß
wie Herr Pichon ſagt die Beziehungen Frankreichs zu Deutſch
land niemals beſſer geweſen ſind als jetzt und das Weitere über
laſſen wir ruhig der naturgemäßen Entwicklung die durch allzu
eifrige Preßerörterungen nicht beſchleunigt werden dürfte Dieſes
Thema iſt zu wichtig als daß es als ſtehende Rubrik in den
Zeitungen eine gewiſſe Banalität annehmen ſollte

Eine katholiſche Lehrerabordunng beim Kultus
miniſter

Die Germanla tut ihren Leſern kund und zu wiſſen daß
Kultusminiſter Holle am Sonnabend eine Abordnung des
Katboliſchen Lehrerverbandes in anderthalbſtündiger
Audienz empfing Er habe mit Jntereſſe die Wünſche der rhei
niſchen Lehrer entgegengenommen werde ſie wohlwollend prüfen
und ſoweit wie möglich für deren Durchführung eintreten An
weſend war auch Miniſterialdirektor Schwartzkopff Daß
die katholiſchen Lehrer dem neuen Kultusminlſter ſo raſch und
befliſſen ihre Antrittsviſite machen und ſich in empfehlende Er
innerung bringen iſt nicht unintereſſant Denken ſie am Ende
Wer zuerſt kommt mahlt zuerſt

Kodifſikation des Eingeborenen Strafrechts
Jn Togo wo die Eingeborenenverhältniſſe ziemlich einfach

e ſcheint es nach einem im Amtsblatt vom 8 Juni ent
daltenen Aufſatz des Dr jur et phil Asmis Zur Kodifikation
des Eingeborenen Strafrechts am früheſten zu einem eigentlichen
Strafgeſetzbuch für Eingeborene zu kommen Das Gouvernement
folgert nach dieſem Aufſatz die Notwendigkeit einer baldigen
Kodifikation des Eingeborenen Strafrechts daraus daß in den
Kolonien zurzeit wegen des hänfigen Wechſels des Bezirksleiters
die Rechtſprechung mehr Perſönlichkeltsſache ſei daß aber gerade
das Schwanken in der Rechtſprechung in der Kolonie noch mehr
als anderswo bei den der Rechtſprechung r das Gefühl
der Unſicherheit und des Mißtrauens erzeuge Daher ſei es eine
politiſche Notwendigkeit mit der Kodifikation eine
Garantie für die Beſtändigkeit der Rechtſprechung zu ſchaffen
Der Augenbiick den Eingeborenen ein gedrucktes Strafgeſetzbuch
in die Hand zu geben ſei dort nicht gekommen wo die Fähig
keit deutſche Druckſchrift zu leſen noch bei den Eingeborenen
ſehr ſelten iſt Es müßten denn um zunächſt die Rechtsauffaſſung
der Eingeborenen umzuwandeln die Bezirksleiter die Gelegenheit
benutzen im Sime des von uns am 25 März d J beſprochenen
und als ſehr zweckmäßig anerkannten Runderlaſſed des Gonver

normen mündlich zu belehren Für die Vornahme einer Straf
rechtskodifikation liegen inſofern die Verhältniſſe in Togo be
ſonders günſtig als dort wie in dem Aufſatz des AſſeſſorsAsmis mitgetellt wird ſchon ſeit langen Jahren an Ort und
Stelle Vorſtudien auf dem Gebiet des Eingeborenenrechts ge
macht ſind und ſich bereits dank der langjährigen Tätigkeit von
Beamten in einem und demſelben Bezirk unter Abänderung und
vereheng der Normen des Reichsſtrafgeſetzbuchs an die Togoer
Verhälniſſe ein Bezirksleiterrecht gebildet hat

Zum Garantievertrag der Buchdrucker
Wegen der angeblichen Einführung des Koalitions

zwanges durch den 8 4 des zwiſchen dem Deutſchen Buch
druckerverein und dem Verbande der Deutſchen Buchdrucker ab
geſchloſſenen Gaxrantievertrages hat wie die Nordd Allg Ztg
berichtet der Zentralverband Deutſcher e an den
Reichskanzler Fürſten Bülow eine gusführliche Eingabe gerichtet
in der der Reichskanzler gebeten wird dahin wirken zu woüen
daß ſeitens der Reichs und Staatsbehörden und aller ſonſtigen
amtlichen Stellen auch der Kommunalbehörden im Gegenſatz zu
dem bisher eingehaltenen Verfahren bei der Vergebüng von
Druckſachen eine Bevorzugung der Mitglieder des Vereins der
Buchdrucker in keiner Weiſe ſtattfinden möge

Zur preußiſchen Wahlreform
Die Voſſ Zta berichtet Die konſervativ liberale Paarung

iſt von Parteimännern die entweder für das Zentrum ein
genommen ſind oder für die bürgerliche Linke kein anderes Heil
ſehen als im Zuſammengehen mit der Sozialdemokratie be
ſonders deshalb verhöhnt werden weil ſie jede Hoffnung auf
eine Reform des preußiſchen Landtagswabhlrechts ausſchließe
Man hat auch der Freiſinnigen Volkspartei ſchwere Vorwürfe
daraus gemacht daß ſie nicht unmittelbar vor Schluß der Seſſion
eine große Wahlrechtsdebatte heraufbeſchworen hat Dieſer Hohn
und dieſe Vorwürfe erweiſen ſich als unbegründet Das Drei
klaſſenwahlrecht iſt unter der Blockpolitik keineswegs ein
Blümlein Rührmichnicht an Jm Gegenteil die Regierung iſt
zu der vernünftigen Einſicht gelangt daß dieſes Wahlrecht zu
ſo ſchweren Mißſtänden geführt hat und eine ſolche Ungerechtig
keit enthält daß ſich eine durchareifende Aenderung
nicht länger vermeiden läßt Die Vorarbeiten für ein neues
Landtagswahlgeſetz ſind bereits im Gange wenn ſich auch noch

erſt in der folgenden Seſſion an das Abgeordnetenhaus gelangt
Jedenfalls läßt die Regierung keinen an ihrer
Bereitwilligkeit eine durchgreifende Wahlreform durch
zuführen Schon dieſes grundſätzhiche Zugeſtändnts
iſt ein erfreulicher Erfolg des Liberalismus Jm einzelnen
muß natürlich eine Kritik des Entwurfs bis zu dem Zeitpunkt
vorbehalten bleiben wo ſeine Grundzüge bekannt ſind

Die Wahlreform im Königreich Sachſen
Der Regierungsentwurf zum neuen Wahlgeſetz für die zweite

ſächſiſche Kammer iſt nachdem ihn der Miniſter des Jnnern
Graf Hohenthal auf dem Gemeindetag in Bautzen kaum an
gekündigt hatte durch die Regierungspreſſe in ſeinem Wortlaute
bekannt gegeben worden Wie ſchon bekannt ſollen von den
82 Abgeordneten der zweiten Kammer 42 von den zur Wahl be
rechtigten Staatsaugehörigen ſofern ſie eine direkte Stagtsſteuer
entrichten das 25 Lebensjahr vollendet haben und ſeit mindeſtens
6 Monaten im Orte der Liſtenaufſtellung wohnen in direkter
und geheimer Stimmzettelwahl gewählt werden Die
Wahl der übrigen 40 Abgeordneten ſoll durch die Kommunen
erfolgen und zwar in den großen Städten des Landes nämlich
in Dresden Leipzig Chemnitz Plauen und Zwickau durch die zu
einem Wahlkollegium zuſammentretenden Mitglieder des Stadt
rats und der Stadtverordneten und in den kleineren Städten
nnd in den Landgemeinden durch die amtshauptmannſchaftlichen
Bezirksverbände Die großen Städte ſollen 10 Vertreter die
kleineren 6 und die Landgemeinden 24 wählen Hiermit iſt den
letzteren zwar eine größere Anzahl Abgeordneter geſichert aber

Wablgeſetz einräumt Die Verteilung iſt eine angemeſſene denn
die 27 Amtshanptmannſchaften haben etwa 500,000 Wahl
berechtigte unter ca 3 Millionen Bewohnern die 5 großen Städte
etwa 160,000 bei ca 1 Millionen Bewohnern Mit der
direkten Wahl iſt um das reine Majoritätsprinzip und mit ihm
den Erfolg der großen Maſſe der bloßen Zahl einzuſchränken
die Verhältniswahl in Verbindung gebracht Die et
wahl des Jahres 1903 liefert gerade in Sachſen ein Veiſplel
daß durch das Majoritätsprinzip die Minorität der Bevölkerung
unvertreten bleibt geradezu mundtot gemacht wird denn obſchon
bei dieſer Wahl von 750,798 abgegebenen gültigen Stimmen auf
die ſozialdemokratiſche Partei nur 441,164 Stimmen entfallen
waren gewann ſie von 23 ſächſiſchen Reichstagsmandaten nicht
bloß 12 oder 13 wie das ihrer Stimmenzahl entſprochen hätte
ſondern 22 Das Cbarakteriſtiſche der Verhältniswahl beſteht
nun darin daß nicht die Mehrheit der in einem Wahlkreiſe ad
gegebenen Stimmen darüber entſcheidet wer zum Abgeordneten
gewählt iſt ſondern daß die Mandate auf die verſchiedenen
Surs die an der a betelligt ſind nach Verhältnis ihrer

tärke verteilt werden Jeder Wähler ſtimmt zunächſt zwar z
Gunſten ſeines Kandidaten reſp ſeiner Partei ader es wird für
jede einzelne Partei ausgerechnet wie viele gültige Stimmen auf
alle ihre Kandidaten und damit auch auf die Partei abgegeben
worden ſind und wie oft in dieſer Zahl die Wahlzahl enthalten
iſt Letztere wird dadurch gefunden daß die Zahl der ab
gegebenen Stimmen durch 43 geteilt wird Sovielmal die Wahl
zahl in der Geſamtzahl der Stimmen enthalten iſt welche ſür
Kandidaten ein und derſelben Partei abgegeben wurden ſoviel
Kandidaten dieſer Partei müſſen Abgeordnete werden Es
werden auf dieſe Weiſe alſo alle Stimmen verwertet

7

Die ſächſiſche Regkerung beabſichtigt zur notwendigen Er
gänzung des neuen Wahlrechtes eine Novelle zur Reſorm der
Bezirksausſchüſſe einzubringen

Nachklänge zum Peters Prozefſ
Der Dorktmunder Ztg wird aus Berlin gemeldet der

Gewährsmann Bebdels in Faden des Tuckerbriefes
ſei der Schriftſteller und Ufrikareiſſende Gieſebrecht

J

neurs vom II Februgr die Eingeborenen über unſere Straf Der Kolonlalſchriftſteller Gleſed recht ſoll t inder Schweiz i idelen Aideit Baaler Plelhien

nicht abſehen läßt ob der Entwurf ſchon in der nächſten oder

doch nicht mehr der übergroße Einfluß den ihnen das ſeitherige
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wieder verſchollen Ferner wird berichtet daß gegen ihnwegen cher re el äsarrgglencn eit eine ſteck
briefliche Verfolgung eingeleitet ſel muß immer im
Gedächtnis behalten werden daß der Tuckerbrief für die Urtelle
der Dieéziplinargerichte von keinerlei Bedeutung geweſen iſt
Ob er gefälſcht iſt und wer der ringe iſt iſt für die Richtig

77

keit dieſer Erkenntniſſe ganz gleichgültig

Die Poſt hofft die Regierung werde die Geheimakten
des Falles Peters keineswegs der Köln Zta zullebe ver
öffentlichen Auch das Reich empfiehlt die Peters Akten ja

in den Schränken ruhen zu laſſen
7

Die Köln Ztg meldet aus Berlin Peters hatte in der 1899
erſchlenenen Broſchüre Mißbrauch der Amtsgewalt erzählt
eine in Gewahrſam der Poſt befindliche von ihm aufgegebene
Poſtkiſte ſei erbrochen und der Jndbalt teilweiſe entwendet
worden Dieſe Erzählung tauchte auch in dem Münchener
Prozeß wieder auf Dazu erhalten wir eine amtliche Mit
teilung folgenden Jnbhalts Es ſind damals durch die Poſt
verwaltung Ermittelungen angeſtellt worden die ergaben daß
die von Peters aufgeſtellte Bebauptung ganz unzutreffend
war Die Poſt hatte mit jener Kiſte die von der Firma
von der Heydt Comp einer Expeditionsfirma übergeben worden
war gar nichts zu tun Peters hat darauf den zu Unrecht
erhobenen Vorwurf brieflich zurückgenommen Dieſer
Brief iſt in der deutſchen Preſſe veröffentlicht worden

Zu der Meldung die preußiſche Regierung habe in München
um den amtlichen ſtenographiſchen Bericht der
Reden erſucht die v Liebert als Sachverſtändiger im Peters
Prozeß gehalten hat wird in der Preſſe bemerkt Amtliche
ſtenographiſche Berichte über die Reden des Herrn v Liebert
gibt es gar nicht Es handelt ſich um eine Privatklage bei der
nicht das Gericht wohl aber die eine der beiden Partelen

auch beide die Verhandlungen haben ſtenographieren
en

Gegen den Polizelaſſiſtenten Neuhaus in Altona der im
Petersprozeß durch Bebel öffentlich preisgegeben und kompro
mittiert wurde leitete ſeine vorgeſetzte Bebörde eine Unter
ſfuchung ein weil Neuhaus hinter dem Rücken der Behörde
mit Bebel in Verbindung ſtaſtd

Die Aufßerkursſetzung der Eintalerſtücke
iſt wie ſchon mitgetellt nunmehr erfolgt Bisher war der Taler
geſetzliches Zahlungsmittel er wurde mittelſt einer juriſtiſchen

iktion als 3 Mark Gold le odwohl ſein wirklicher Wert
nfolge der Entwertung des Silbers weit geringer war Nach

dem augenblicklichen Preisſtande des Silbers repräſentiert das
in einem deutſchen Silbertaler enthaltene Silber nur einen
Wert von 1,50 Mark Die oben erwähnte Fiktion brachte es
mit ſich daß in Deutſchland nicht die reine Goldwährung
ſondern die ſogenannte hinkende Goldwährung beſtand Jm

Gegenſatz zum Taler ſind die Fünf Zwei Einmarſtücke uſw
Scheidemünze niemand auch die Reichsbank nicht iſt ver
pflichtet ſolche Reichsſilbermünzen im Betrage von mehr als
20 Mark Nickel und Kupfermänzen im Betrage von mehr als
1 Marh in Zahlung zu nehmen Die Reichsbank hält ſich

freilich nicht an dieſe Beſtimmung ſie nimmt freilich auch größere
Beträge an Die Reichshauptkaſſen in Berlin Frankfurt a
Königsberg i P und München ſind augewieſen die bei ihnen
eingereichten Reichsſikbbermünzen in Beträgen von mindeſtens
200 Mark an in Gold umzutauſchen Das neue Münzgeſetz vom
J Juli 1900 beſtimmte daß die Taler in Reichsſilbermünzen
alſo in Scheidemünzen umgeprägt werden ſollen Der Ge
ſamtdetrag dieſer Silberſcheldemünzen ſoll bis auf weiteres
15 Mark pro Kopf der Bevölkerung des Reiches nicht über
ſteigen Jn Ausführung dieſer Beſtimmung hatte die Reichs
bank die bei ihr eingegangenen Taler nicht mehr dem Verkehr
wiedergegeben Gemäß den oben in ihrem Wortlaut aufgeführten
Beſtimmungen des Bundesrats wird vom 1 Oktober 1908 ab die
Zeit der hinkenden Gold währung in Deutſchland
ger und die Gold wäh rung effektiv durchgeführt
ein

Die hohe Fran in der Politik
Die Münchu Allg Zeitg kann für den Verſuch der Ge

mahlin des ſpäteren Kaiſers Wilhelm Einfluß auf den Gang
der Staatsgeſchäfte zu gewinnen den nachfolgenden Brief an
tühren den die Prinzeſſin am 29 Mai 1849 an den Frhrn von

Manteuffel gerichtet hat
Jch babe, ſo ſchreibt die Prinzeſſin eine Aeußerung des

Königs vernommen daß die neu zu bildeude proviſoriſche
Zentralgewalt für Deutſchland zwiſchen Oeſterreich und Preußen
geteilt wird Es iſt hierin wieder eine Hinneigung zu Oeſter
reich bemerkbar Das iſt das größte Unglück das uns
treffen könnte Man wird es dem Lande gegenüber nie ver
antworten können daß in dem Augenblick wo Preußen gezeigt
bat daß es ſür Deutſchland handeln will und kann durch eine
kurzſichtige Politik und gewiſſe perſönliche Einflüſſe alles
wieder aufs Spiel geſetzt wird Jch kann mir nicht denken
daß ein Mann wie Ste einen folchen Schritt biligt wo
Preußen an die Spitze Deutſchlands zu kommen hat und wo es
verpflichtet iſt die Macht die ihm durch das Blut ſeiner
Soldaten ſelbſt geworden iſt nicht zugunſten eines alten Feindes
aufzugeben der uns auf jede Weiſe zu ſchädigen ſucht

Der Kampf um das Krematorinm
Der Verein für Feuerbeſtattung in Hagen i W hat gegen

das von den Miniſterien des Jnnern und des Kultus erlaſſene
Benutzungsverbot des Krematoriums verwaltungsgerichtliche
Klage erhoben

Erweiterung der Fahrkartenſtener
Falls das Ergebnis der Fahrkartenſteuer auch in der jetzigen

Reiſezeit unbefriedigend bleibt ſoll auch die 4 Klaſſe von einem
gewiſſen Betrage ab beſteuert werden

Das Zentrum an den kleinen herzloſen
Reichskanzler

Jn der letzten Sitzung des Ortsvereins Düſſeldorf des Ver
bandes Deutſcher Poſt und TelegraphenAiſiſtenten hielt nach
der D Z außer dem Reichstagsabgeordneten Schiffer Ztr
auch der Reichstagsabgeordnete Kirſch Ztr einen Vortrag
über allgemeine den Verband intereſſierende Fragen Er ſagte
u a wörtlich

Auf ſozialpolitiſchem Gebiete ſteht nicht viel zu erwarten
Den großen Poſadowsky hat man beiſelte geſchoben und der
r herzloſe Reichskanzler bleibt weil er am Amte

ebt

Für einen königlich preußiſchen Amtsgerichtsrat
immerhin recht hübſch geſagt

Ein neuer Kolonialverein
tritt mit ſeinem erſten Flugblatte an die Oeffentlichkeit der
Deutſchnationale Koloniglverein Für den Vorſtand zeichnet

Major a D Kurt von Frangois ebem Landeshauptmann von
DeutſchSüdweſtafrika Das Programm des Vereins wird in
den folgenden Sätzen angegeben Als dringliche Gegenwarts
aufaabe der deutſchen Kolonialpolitik betrachten wir insbeſondere
die Sicherung des deutſchen Kolonialbeſitzes durch Hinlenken des
deutſchen Auswandererſtromes möglichſt baldigen Ausban der
kolonlalen Selbſtverwaltung finanzielle Stärkung der Kolonien
beſonders durch planmäßigen Ausbaun ihrer wirtſchaſtlichen An
agen mittels kolonialer Anlelhen Beſchneidung der groß

kapltaliſtiſchen Spekulation in
d h c

den Kolonien und Schaffung
enügender Erwerbsgelegenheit für den kleinen Unternehmer und
nſiedler Wir bekämpfen aufs ſchärfſte die Vermiſchung unſerer

Volksgenoſſen mit den farbigen Raſſen Wir treten dagegen ein
für eine kulturelle Hebung und Förderung der Eingeborenen nach
ihren Fähigkeiten

Hanswirtſchaftlicher Unterricht
Zwiſchen dem Handelsminiſter und dem Kultusminiſter iſt in

bezug auf den haus wirtſchaftlichen Unterricht ſchulpflichtiger
Mädchen eine zweckmäßige Vereinbarung getroffen worden
Jhr zufolge können ſchulpflichtige Mädchen auch in den Anſtalten
haus wirtſchaftlichen Unterricht bekommen die dem Handelsminiſter
unterſtehen Außerdem kann der Unterricht der ſchulpflichtigen
Mädchen in den Schulküchen als Uebungsunterricht für die Aus
bildung junger Mädchen zu Lehrerinnen der Hauswirtſchafts
kunde und zu Gewerbeſchul Lehrerinnen nutzbar gemacht werden
Die Schulküchen können außerhalb der Schulzeit auch von den
Schülerinnen der dem Handelsminiſter unterſtellten Anſtalten
benutzt werden wenn die Gemeinde und Schulbehörde dagegen
keine Bedenken hat

Umarbeitung der Arbeiterverſichernngsgeſetze
Wie die Voſſ Zta erfährt iſt es ausgeſchloſſen daß in der

nächſten Reichstagsſeſſion bereits eine Vorlage die die angekün
digte Umarbeitung der Arbeiterverſicherungs
ageſetze enthält dem Reichstage zugehen wird Sollte im
nächſten Winter ein erſter Entwurf fertiggeſtellt werden ſo wäre
es möglich daß in der übernächſten Seſfion eine Vorlage an
das Parlament gelangt Dies iſt aber auch nicht als ſicher zu
betrachten da die Beratungen über den Entwurf viel Zeit in
Anſpruch nehmen werden

Verſicherung der Arbeiter gegen Arbeitsloſigkeit
Eine Einrichtung von großer ſozialer Bedeutung ſtellt die

Arbeitsloſen verſicherungskaſſe des Leipziger Ver
eins Arbeitnehmerſchutz dar Jn einem öffentlichen Aufrufe
bat der Vorſtand des Vereins an die Leipziger Arbeiterſchaft die

Aufforderung gerichtet die Mitgliedſchaft der Kaſſe len den
geringen Wochenbeitrag von 10 Pf zu erwerben ie Koſſe
gewährt bei Arbeitsloſigkeit eine wöchentliche bare Unterſtützung
von 6 die gegebenenfalls bis zu 9,60 M ſteigen kann und
zwar hat der Arbeiter der Mitglied iſt einen unmittelbaren
rechtlichen Anſpruch auf dieſe Unterſtützung Weſentlich iſt die
Beſtimmung daß die Kaſſe unter keinen Umſtänden Nachzahlungen
verlangen darf Die Anſprüche der Weitglieder werden überdies
durch die Aufſicht der höheren Verwaltungsbehörde ſicher geſtellt

Der dentſche Kriegerbund und die Sozialdemokratie
Auf dem in Thorn ſtattfindenden Abgeordnetentage des

Deutſchen Kriegerbundes bezeichnete General Spitz bei der Be
ſprechung der Reichstagswahlen die Wahl von Sozialdemokraten
als eine Verletzung der Pflichten der Bundmitglieder Ein Antrag

Klel Renmünſter den un politiſchen Bundescharakter ſtreng zu wahren
wurde zurückgezogen Der nächſte Tagungsort iſt Eſſenach

Politiſches

Die Berl Korr ſchreibt Die Deutſche Krankenkaſſen
zeitung und nach ihr verſchiedene andere Preßorgane ſcheinen
andeuten zu wollen es ſei bei der Neubeſetzung der zweiten
Direktorſtelle im Reichs Verſicherungsamt Anfang 1907 ein
katholiſcher Beamter zugunſten eines nichtkatholiſchen übergangen
Dieſer Anwurf erledigt ſich durch die einfache Tatſache daß der
zum Direktor ernannte nichtkatholiſche Beamte ſeinem katholiſchen
Kollegen im Dienſtalter vorangeht Gleichwohl wollen
wir noch ausdrücklich feſtſtellen daß bei der Neubeſetzung poli
tiſche Erwägungen weder in dem zuſtändigen Reichsamte des
Jnnern ſelbſt mitbeſtimmend geweſen noch dieſer Behörde von
ſeiten der Reichskanztei nahegelegt worden ſind

Unter gewaltiger Beteiligung wurde in Stötteritz bei
Leipzig geſtern ein großes nationales Volksfeſt abgehalten
Reichstagsabgeordneter Dr Junck hielt die Feſtrede

Parlamentartſches
Für den zum Gouverneur von Südweſtafrika ernannten

Abg v Schuckmann muß eine Erſatzwahl im Kreiſe Arns
walde Friedeberg ſtattfinden Jn einer Vorbeſprechung
in Arnswalde iſt Oberregierungsrat v Voß als Kandidat
proklamiert worden

Religion und Konfeſſion
Am 6 Augouſt beginnt in Metz bekannttich die viertägige

Tagung des euchariſtiſchen Kongreſſes Der Papſt
wird Kardinal Vanutelli zum Kongreß entſenden Außerdem
haben dreißig Erzbiſchöfe und Biſchöfe ihr Erſcheinen
zugeſagt

Der Bayeriſche Kurier erfährt zuverläſſig die biſchöf
lichen Ordinariate ſollen angewieſen werden den gegen das An
denken Schells gerichteten päpſtlichen Brief in deutſcher
Sprache in den Diözeſanblättern zu veröffentlichen

Kommnnales
Der Kaiſer genehmigte eine Anzahl neuer Straßen

benennungen für Berlin Die Straßennamen ſind vor
wiegend ſfkandinaviſchen Städten und Perſonen entnommen ſo
hat Berlin jetzt u a auch eine Jbſenſtraße

Senator Dr Lappenberg der ſeit zwanzig Jahren dem
Kageurger Senat angebört tritt am 1 Oktober in den Ruhe
tand

Verkehrsweſen

T Die öſterreichiſchen Staatsbahnen und der öſterreichiſche Lloyd errichten in Berlin am I Oktober ein offizielles
Verkehrsbureau unter der Leitung des Kaiſerlichen Rates
Jacques Viltſchek

Die württembergiſche Regierung hat gemäß der Erklärung
des Miniſters des Jnnern er werde Rennen jeder Art auf
öffentlichen Straßen nicht mehr geſtatten ein für Sonntag an
gekündigtes Motor und Automobilrennen ver
boten

Frauenfrage
Vom 24 bis 26 September veranſtaltet der Deutſche

Verband für Frauenſtimmrecht in Frankfurt a M ſeine
ordentliche Generalverſammlung auf der die infolge der Aus
breitung des Verbandes untwendig gewordene Neuorgantſatlon
beraten werden ſoll Außerdem hält der Verband öffentliche
Propagandaverſammlungen hier und in Mannheim ab Die
Verſammlungen werden der Tagung des Verbandes Fort
ſchrittlicher Frauenvereine vorangehen

Heer und Flotte
Eine neue Felddienſtord nung wird auf Befehl des

Kaiſers zurzeit ausgearbeitet Die zu dieſem Zweck eingeſetzte
Kommiſſion dürfte noch länger mit ihren Beratungen über die
Einzelheiten der wichtigen Neuerung zu tun haben Erſt in
einigen Monaten wird darum die Ausgabe der neuen Felddienſt
ordnung an die Truppe erfolgen

Koloniales
Jm Sitzungsſaale des Reichskolonialamts fand am Freitag

unter dem Vorſitz des Herrn Staatsſekretärs Exzellenz Dern
burg und unter Anweſenheit einer Reihe von anderen Herren
des Amtes eine vom Hanbelsvertragsverein in die
Wege geleitete Sitzung deutſcher am Geſchäftsverkehr mit
DeutſchOſtafrika Flamen ſtatt die dem Herrn
Staatsſekretär vor ſeiner Abreiſe Wünſche Beſchwerden und
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Anregungen deutſcher Jntereſſentenkreiſe unterbrelten wollten
Die Konferenz war von insgeſamt etwa 40 Herren teils Ex
portenuren und den aus den Hanſeſtädten teils Jn
duſtriellen aus verſchiedenen Teilen des Reiches beſucht Es
wurde zunächſt eine Anzahl von Fragen allgemeinerer Natur er
örtert wie das Eiſenbahnweſen die Zollverhältniſſe die Wäh
rungsverhältniſſe die Jnderfrage ferner eine Reihe von Punkten
die mit der Entwicklung der Kolonie als Rohſtoffbezugland für ge
wiſſe Produkte in Betracht kommen Landwirtſchaft und Viebzucht
Baumwollpflanzung Kakaokultur Produktion von Jute Änbau
von harzerzeugenden ſowie fetthaltigen bezw gerbſioffliefernden
Bäumen endlich eine Anzahl von Fragen welche ſpeziell demAbſatz beſtimmter Waren und Artikelgruppen dienten Es war
urſprünglich geplant worden eine auf breiterer Baſis zu ver
anſtaltende en der Jntereſſenten am Geſchäftsverkehr
mit den deutſchen Kolonien überhaupt zu veranſtalten Jm
Hinblick auf die hierfür ungünſtige Zeit des Hochſommers ſowie
auf die Fülle des dafür eingelaufenen Materials hat man von
dieſer zunächſt Abſtand genommen und ſich auf eine engere
Konferenz von Jntereſſenten am Verkehr von DeutſchOſtafrika
beſchränkt Die Abhaltung einer allgemeineu Kolonial
e ferenz bleibt jedoch für einen ſpäteren Termin vor

ehalten

Daß der neue zwiſchen der Siedelungsgeſellſchaft
für DeutſchSüdweſtafrika und dem Koloniaſfiskus vereinbarte
Vertrag dem Reichstage zur Genehmigung vorgelegt
werde empfiehlt auch der Berliner koloniale Korreſpondent der
Köln Ztg indem er ſchreibt Die Mehrbeit der Reichs

kommiſſion für die ſüdweſtafrikaniſchen Geſellſchaften war
der Anſicht daß das rechtlich ähnlich liegende Abkommen vom
19 April 1898 über eine teilweiſe Wiederabtretung der Land
kommiſſion obwohl es Reichsmittel ebenſo wie die jetzt vor
liegende Vereinbarung nicht direkt in Anſpruch nahm dem
Reichstag zur Genehmigung hätte unterbreitet
werden müſſen Es iſt daher wohl anzunehmen daß die Reichs
regierung das neue Abkommen dem Reichstag mit Rückſicht auſ
dieſe uns allerdings nicht ganz zweifellos erſcheinende Rechts
anſchauung zur Genehmigung vorlegt

Auskand
Kaiſer Franz Joſef in Gmunden

Kaiſer Franz Joſef iſt am Sonntag in Gmunden um 4 Uhr
27 Minuten zum Beſuche des Herzogs von Cumberland
ſowie des Herzogspaaxes Robert von Württemberg eingetroffen
a e Wetlttind tagen Aufenthalte reiſte der Kaiſer nach Jſchi
zurück

Der gute Ton im neuen öſterreichiſchen
Reichsrat

Es fängt gut an im neuen öſterreichiſchen Parlament Die
Mittwochſitzung brachte bereijzs wieder Schimpfereien und
Szenen die ſich denen des alten Hauſes würdig anreihen Die
Prehenkabraänche in Galizien boten den Anlaß Hier nur einige

roben
Schweigen Sie Sie Bluthund Ein Prieſter billigt

ſolche Skandale rief der Abg Reger bezüglich der gallziſchen
Wahlmißbräuche ſchweigen Sie wegen etruges ſind
Sie geſeſen Jn liebenswürdigſter Form gab man ihm die
Ausfälle zurück indem man ihm zurief Unterhalten Sie ſich
draußen Sie Och 8s Bald darauf meint der Abg Breiter
zum Baron Battaglia Sie Schwindler Halten Sie das
Maul Abg Frhr v Battaglia Korruptioniſt Abg Breiter
Wie viel Kognak haben Sie heute getrunken Wie war es

denn in Tarnow Jn Tarnow haben ſie während des Tages
mit den Schuſtern getrunken und in der Nacht mit verſchiedenen
Damen und Herren Den Vogel ſchoß Abg Dobija ab Er
rief als der Sozialdemokrat Wiiyk ſprach in den Saal Setzt
dem Kerl Augengläſer auf ſonſt ſpringen ihm die Augen heraus
So ein Kerl Abg Seliger der in der Nähe ſtand proleſtierte
gegen dieſe Ausdrücke und rief Legen Sie dieſe galiziſchen
Manieren ab Sie ſind im Parlament Hier haben Sie ſich
anſtändig zu benehmen Darauf ſchrie ihn Abg Dobija an
Aus welchem Zuchthauſe ſind Sie entſprungen Dann

Rufe bei den Sozialdemokraten Hinaus mit dem Dobija Er
ſoffen Dobija wurde endlich an die friſche Luft be

rdert

Franzöfſiſche Stenerüberſchüſſe
Der Ertrag der indirekten Steuern in Frankreich im Juni

1907 ergibt einen Ueberſchuß von 13,257,000 Francs gegen
über dem Voranſchlage des Budgets und ein Mehr von 7,905,800
Francs im Vergleiche zu Juni 1906 Der Ertrag der ſechs erſten
Monate des Jahres 1907 ergibt einen Ueberſchuß von
106,975,800 Francs gegenüber dem Voranſchlage des
Budgets und ein Mehr von 74,312,000 Francs im Vergleiche zu
dem erſten Halbjahr 1906

Parlamentsferien in Frankreich
Der franzöſiſche Miniſterrat beſchloß das Parlament am

12 d M zu vertagen

Die Weinbankriſis in Südfrankreich
Die Verſammlung der Maire des Arrondiſſements Narbonne

die ihren Abſchied eingereicht datten beſchloß daß die Mitglieder
der Munizipalſtät jeder für ſeine Perſon nochmals ihre
De miſſion einreichen ſollen

Die ruſſiſchen Wirren
Sonnabend mittag wurde in Jekaterinburg auf der Straße

ein Revolverattentat gegen den ſtädtiſchen Polizeichef der
ſich in Begleitung des Gendarmeriekapitäns Pyſchkin befand
verübt Der Polizeichef blieb unverletzt Pyſchkin wurde durch
die Revolverſchüſſe getötet

Gegen einen Mikitärzug der zwei Gardekompagnien von
Warſchau nach Petersburg brachte ſchleuderte am Sonntag
eine bewaffnete Vande in der Näbe von Lapy Bomben und
eine Handaranate Die Granate beſchädigte die Gleiſe
leicht die Bomben aber explodierten nicht ſo daß der Zug un
gehindert paſſieren konnte Die Bande iſt entkommen

7

Der Zar unterzeichnete einen Ukas durch den General
Liniewitch zum Statthalter von Oſtaſien ernannt wird

Ein ſerbiſchtürliſches Militärbündnis
Wie die L N erfahren hat Serbien im Januar mit

der Türkei auf diplomatiſchem Wege ein geheimes
Militärbünd nis unter dem Protektorate von England
und Frankreich abgeſchloſſen Die Spitze dieſes Offenſiv
unn Defenſivvertrages richtet ſich in erſter Linie gegen Bulgarien
und evtl auch gegen andere Nachbarn Serblens

nZGegen das deutſch amerikaniſche Handelsabkommen

Die amerikaniſchen Textilimporteure haben eine dew
Präſidenten Rooſevelt vorzulegende Denkſchrift gegen dal
dentſch amerikaniſche Handelspropyiſo rium ausgearbeitet

John Nogckefeller vor Gericht
John Rockefeller iſt am Sonnabend als Zeuge vor dem

Chicagoer Bezirlsgericht erſchienen Er gab die Erklärung ab
daß ſeine Stellung als Präſident der Siandard Oil Company
von New Perſey lediglich ein Ehrenamt ſei und daß er während
acht oder zehn Jahren keinen Teil an ihren Geſchäften genommen
habe Er glaube daß das ausſtehende Kapital der rſich auf 100 Millionen Dollars belaufe aber er könne es nicht
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Ein Bombenattentat in China
Lant Telegramm aus Schanghali wurde am Sonnabend ein

Bombenattentat auf den Gouverneur von Anhul unternommen
als dieſer Kadetten der Gendarmerieſchule muſterte Eine Bonibe
explodierte Drei Offiziere wurden gekötet einer verletzt

e

Provinzialnachrichten
Lützen 8 Juli Der Kaliſer wird zur Einweihnng der

Guſtav Adolf Kirche am 5 Oktober einen Vertreter nach Lützen
ſenden Als der neue Generalſuperintendent der Provinz
Sachſen Dr Jacobl ſich vor einiger Zeit beim Kalſer in Berlin
meldete kam die Unterhaltung auch auf die Guſtav Adokf
Gedächtniskirche in Lützen Der Kaiſer plauderte angeregt über
das ſchöne Werk das dort der Vollendung entgegenſehe hob die
Munifizenz des ſchwediſchen Stifters rühmend hervor und zeigte
ſich auch über die Einzelheiten in jeder Weiſe orientiert Als
der Generalſuperintendent die Bitte ausſprach daß Se Majeſtät
vielleicht die Gnade hätte an der Einweihungsfeier in Lützen
teilzunehmen weil damit Tauſenden und Abertauſenden evan
geliſchen Chriſten eine innige Freude bereitet würde erwiderte
der Monarch liebenswürdig daß er ſelbſt leider keine Zeit
habe bei dem Fefte erſcheinen zu können daß er aber beſtimmt
einen Vertreter an ſeiner Statt nach Lützen ſenden werde

Hohenmölſen 8 Juli fBürgermeiſterwahl Jn ge
ſchloſſener Stadtverordnetenſitzung erfolgte die einſtimmige
Wiederwahl des Bürgermeiſters Roſe auf eine weitere zwölf
jährige Amtsdauer wobei die Tätigkeit des Genannten im
Dienſte der Stadt allſeitige Anerkennung fand

g Döllnitz 8 Juli Der hieſige Kriegerverein
beging geſtern die Feler ſeines 40jährigen Beſtehens Von
11 Uhr bis 22 Uhr fand der Empfang der geladenen Vereine
ſtatt deren 18 erſchienen waren und mit klingendem Spiele nach
dem Feſtlokale geleitet wurden Nach einer kurzen Beratung der
Vorftände ſetzte ſich die geordnete Feſtverſamminung unter Voran
tritt von drei Ehrendamen zu einem Umzuge durch die mit
Ehrenpforten Guirlanden und ſonſtigem Grün feſtlich geſchmückten
Dorfſtraßen in Bewegung Auf dem Feſtplatze fand nun ein
Feldgottesdienſt ſtatt bei dem Paſtor Niehus eine herrlich durch
dachte Predigt hielt Die Ueberreichung einer köſtlich geſtickten
Fahnenſchleife durch die Ehrendamen und Widmung von Fahnen
nägeln und Schildern ſchloß ſich an Weitere Feſtreden und
Anſprachen folgten Das Kaiſerhoch brachte Kamrad Karl
Schulze aus Kamrad Kupfer feierle das Vaterland den Verein
und deſſen Vorſitzenden Herrn Becke der reich beſchenkt wurde
Nach dem Parademarſch und einem Reigen der Ehrendamen
der beſonders impoſant war ſchloſſen Ballfelern das glänzend
verlaufene Feſt

s Lieskau 7 Juli Ertrunken Geſtern nachmittag er
trauk im Dorfteiche das 2jährige Söhnchen des Arbeiters
Friedrich Vogel Scheinbar hatte es am Teiche geſpielt und war
hineingefallen Die Belebungsverfuche des Herrn Dr Gäbelein
aus Nietleben waren leider ohne Erfolg

Schkenditz 8 Juli Ein agräßlicher Unglücksfall
ereignete ſich am Withelmsplatz Vor der Hekdſchen Margarine
fabrik vertrieben ſich mehrere Kinder darunter der 7jährige Sohn
Max des Jngenieurs Mauerhoff die Zeit mit Ballſplel Dicht
daneben fuhr ein ſchweres Laſtgeſchirr Sand an was der Knabe
wohl nicht bemerkte denn er bewegte ſich rückwärts und lief
direkt in das Geſchirr Jn demſelben Moment lag er auch ſchon

vor dem Vorderrad des Wagens dieſes ging ihm über den Leib
und ehe der Geſchirrführer die Pferde halten konnte überfuhr
v Hinterrad des Wagens den Kleinen der ſofort getötet
wurde

Bitterfeld 8 Jul Neue Apotheke Verbrannt
Der Oberpräſident hat die Errichtung einer neuen Apotheke im
benachbarten Holzweißig genehmigt Jn Goſſa kam ein
4 jäbhriges Mädchen dem Ofenfener zu nabe wodurch die Kleider
des Kindes Feuer fingen ſodaß die Kleine ſofort in hellen
Flammen ſtand Trotz ſchneller Hilfeleiſtung erlag das Kind am
nächſten Tage den gräßlichen Brandwunden

Pretzſch 8 Juli Geſunken Der vom Schiffshaupter
Karl Flemming aus Elſter geführte Kahn des Schiffseigners
Stock aus Riendorf a S von Anunſſig kommend havarierte
oberhalb Bleddin Der Kahn fuhr auf eine in der Elbe liegende

große Eiche und erhielt vorn im Boden ein Loch Jnnerhalb
fünf Minuten ſank der mit Kohlen beladene Kahn in die Tiefe
Die Mannſchaft konnte ſich retten Der Haupter ſelber ertrank

Wittenberg 8 Juli Unglücksfall Jn der Ton
warenfabrik wurde der 37 jährige Arbeiter Vincenz Kaszuba vom

e eſen erfaßt und ſo lange herumgeſchleudert bis er tot
erausfiel

Schönebeck 8 Juli Unfall Ein hieſiger Arzt irrte ſich iu
der Richtung der Tür und ſtürzte im Mushakſchen Hauſe an der
Poſtſtraßenecke von einem Fenſter im zweiten Stockwerk etwa
fünf Meter in die Tiefe und erlitt einen Armbruch und Ver
letzungen im Geſicht

Mansfeld 8 Juli Verunglückter Radfahrer Dieſer
Tage bemerkte der Chauſſeewärter Schönau aus Möllendorf auf
ſeinem Streckengang einen jungen Mann mit ſeinem Rade unter
halb der Böſchung der Chauſſee Blumerode Mansfeld in der
Nähe der Kurve an dem Zigeunerbölzchen auf der Wieſe liegen
Er nahm an daß der Radfahrer ſich dort ausruhen wollte Als
er nachmittags abermals die Stelle paſſierte und den Mann
immer noch liegen ſah trat er näher und ſah daß er einen
Toten vor ſich hatte Der Verunglückte wurde als der Reifende
Otto Burchard der Filiale der Singer Nähmaſchinen Kampagnie
zu Eisleben ermittelt der mit ſeinem Rade von Siebigerode
über Blumerode gefahren war und bei dem ſtarken Fall der

Chauſſee an der Kurve jedenfalls die Herrſchaft über das Rad
verloren über die Böſchung geſtürzt und an einem Stein ſich
8 r zertrümmert hat ſo daß der Tod ſofort ein

teten iſt
Oſchersleben 8 Juli Ueberfall Der Portier der

Zuckerraffinerie Geuthner der am Donnerstag ſpät abends in
Begleitung ſeiner Frau von ſeinem Acker kam wurde auf der
Anderslebener Chauſſee von den Bergarbeitern Peters Nowack
und Heinrich Bandus überfollen zu Boden geworfen und mit
Meſſern und Stöcken derartig zugerichtet daß er längere Zeit
beſinnungslos liegen blieb und ſich nachher ſofort in ärztliche
Behandlung begeben mußte Nowack und Bandus wurden feſt
genommen

Müblhauſen Heiligenſtadt und Worbis erklärte ſich einſtimmig
gegen eine Weltanusſtellung in Berlin im Jahre 1918 Der
bieſige Maurerſtreik iſt beendet Der Stundenlohn wurde von
37 anf 40 Pf erhöht und wird vom 1 Januar 1908 ab auf
42 Pf erhöht werden Die Streikenden hatten 45 Pf verlangt

Freitag abend brach ein ſchweres Gewitter mit wolkenbruch
artigem Regen über unſere Stadt herein Das auf den Feldern
liegende Heu wurde fortgeſchwemmt und das Getreide nieder
gelegt Wenn hier nicht bald beſtändigeres Wetter eintritt iſt
der erſte Grasſchnitt vollſtändig verloren Ein großer Teil des
auf den Wieſen lagernden Heus iſt bereits verdorben Der
ſchlechte Ausfall der diesjährigen Heuernte trifft die Landwirte
um ſo ſchwerer als die Ackerfutterkräuter wie Klee Luzerne
und Wickfutter im Winter durch den ſcharfen Froſt faſt ganz
vernichtet wurden

ſOrdensverlethungen Verllehen wurde Dem penf Oberpoſtſchaffner Marlin Jacob zu Kaſſet ſowie den penſ Poſtſchaffnern Johann
Ackermann zu Kaſſel und Heinrich Schröckel zu Erfurt das Allgemeine
Ehrenzeichen

lWVerkonal Nachrichten Ernannt ſind Der Regierungsrat
Loo s in Erfurt zum zweiten Mitgliede des Bezirksausſchuſſes in Erfurt die
Regierungsräte Mi cke und v Strauß und Torney in Erfurt zu Stell
vertretern des erſten bezw zweiten Mitgliede des Bezirksausſchuſſes in Erfurt
der Regiernngsaſſeſſor Dr Lode in Merſeburg zum Stellvertreter des zweiten
Mitgliedes des Bezirksausſchuſſes in Merſeburg

Rübeland 8 Juli Die neue Höhle Vor Pfingſten
wurde hier durch Zufall eine neue Tropfſteinhöhle entdeckt ſie
wurde dieſer Tage von Prof Stolley Braunſchweig beſichtigt und
unterſucht Dieſer nimmt an daß zwiſchen der neuen Höhle und
der Baumannshöhle die unter erſterer liegt ein Zuſammenhang
beſteht Die Unterſuchungen werden weiter fortgeſetzt Jn nicht
zu ferner Zeit wird die neue Höhle wohl der Oeffentlichkeit zu
gängig gemacht werden

Goslar 8 Juli Ein tödlich er Unglücksfall er
eignete ſich auf dem hieſigen Bahnhof Der Lokomotivheizer
Sieſe wurde von der Lokomotive des 37 Uhr nach Seeſen
fahrenden Zuges erfaßt und getötet

Gernrode 8 Juli Ueberfahren Am Mittwoch nach
mittag geriet der bei Gebrüder Buntzel bedtenſtete Geſchirrführer
Gatzemann unter eine Fuhre Langholz die Räder gingen ihm
über die Bruſt und töteten ihn

Wörlitz 8 Juli Schifföbrand auf der Elbe Ein
an der ſogen Coswiger Schleuſenecke auf Wörlitzer Seite vor
Anker liegender Kahn ging Freitag nacht gegen 2 Uhr in
Flammen auf Die Mannſchaften mußten erſt von dem Dampfer
Sachſen der die Stelle paſſierte geweckt werden Als die

Bedienung auf Deck erſchien ſtand der Kahn ſchon zum größten
Teil in hellen Flammen Der beſchädigte Kahn Nr 69 V E
wurde um der Schiffahrt und den dort noch vor Anker
lagernden Kähnen nicht gefährlich zu werden nach der Coswiger
Seite bugſiert und dort verankert Der eiſerne Kahn der mit
700 Zentnern Zucker und Stückgütern beladen war iſt faſt voll
v g ausgebrannt Ungefähr 300 Sack Zucker konnten gerettet
werden

Reundorf Anhalt 8 Juli Verhaftet wurde der
n eeteernebmer über deſſen Vermögen das Konkursverfahren
we I7

Weimar 8 Juli Ein ſchwerer Unfall ereignete
ſich in Buchfart Bei einem Spaziergang unterhalb der Buch
farter Felſen fiel ein ins Rollen gekommener Stein dem Sohne
des Lehrer Hüttenrauch von hier auf den Kopf ſo daß der junge
Mann einen Schädelbruch erlitt und bald darauf ſtarb

Jeng 7 Juli Ein gefährlicher Jüngling ſcheint
anch der Jenger Ztg der 17jährige Sohn des Wirtes vom
Briſtol zu ſein Der Vater hatte in ſeiner Abweſenheit den

Sohn zum Verwalter eingeſetzt Der Büfettier glaubte aber
über ſehr mangelhafte Ausübung des Verwalteramtes Klage
führen zu müſſen er bekam die ihm zuſtehende Beköſtigung oft
unregelmäßig oft auch garnicht Als er den jugendlichen Herrn
Chef deswegen zu einer Ausſprache zu bewegen ſuchte drehte

ihm dieſer den Rücken ging in ſein Zimmer und ſchloß ſich ein
Der Büfettier verſuchte vergehens in das Zimmer Einlaß zu
dekommen Aber als er ſich zum Gehen gewandt hatte öffnete
ſich die Tür und hinter ihm her krachten drei Revolverſchüſſe
von denen einer den Büfettier unterhalb des Rückens traf Der
gewalttätige Schütze iſt entflohen wird aber hoffentlich bald von
der Polizei gefaßt werden

Rudolſtadt 8 Juli Oberbürgermeiſter Heinrich w
iſt erkrankt Es ſtellten ſich Gehirnblutungen ein und das Be
finden des Paſienten wurde derartig gefahrdrohend daß eine
Wiederherſtellung als faſt ausgeſchioſſen bezeichnet werden muß

Gotha 8 Juli Der Vorſitzende des Gothaiſchen
Landeslehrervereins Rektor H Böttner in Friedrich
roda legte dieſes Amt nach 15 jähriger Tätigkeit nieder Den
Beſuchern der großen deutſchen Lehrerverſammlungen iſt Böttner
bekannt geworden als Geſchäfisführer dieſer Verſammlungen
Auch dieſes Amt hat er niedergelegt ſtatt deſſen wurde er aber
zum zweiten Vorſitzenden des geſchäftsführenden Ausſchuſſes des
Deutſchen Lehrervereins gewählt Der Gothaiſche Landeslehrer
verein ehrte ihn dadurch daß er ihn zum Ehrenvorſitzenden er
nannte An ſeine Stelle als Vorſitzender tritt Rektor Mohr
hardt aus Wechmar

Leipzig 8 Juli Wegen weit zurückreichender
Unregelmäßigkeiten, die bei einer Reviſion der Gemeinde
kaſſe in Döſen feſtgeſtellt wurden hat ſich der Gemeinde
vorſtand des Ortes ſelbſt der Staatsanwaltſchaft geſtellt Wie
hoch der fehlende Betrag iſt konnte noch nicht ermittelt werden

Standes amtliche Nachrichten
Standesamt Halle N Burgſtraße 38 6 Juli

Eheſchließßungen Anſtreicher Wilhelm Moritz und Martha
Schulze Gr Wallſtr 42 und Fleiſcherſtr 22 Schloſſer Franz
Hinzdorf Marie Kaiſer Diemitz und Trothaerſtr 25 ilfs
bremſer Otto Wilke und Emma Breternitz Schillerſtr 24
Schloſſer Friedrich Diedrich und Minna Sturm Dieskauerſtr 1
und Nordſtr Holzbiidhauer Otto Quellmalz und Martha
Müller Meerholz und Eichendorffſtr 19 Schloſſer Hans
Schuhmann und Anna Junghaus Manzsfelderſtr 52 und Am
Kirchtor Kaufmann Oskar Schröder und Ling Lange Magde
burgerſtr 6 und Ludwig Wuchererſtr 26 Stadtbahnwagen

r x

führer Winl Pwkorn und Wilhelmine Sie Schillerſtr 38 ung
Gr Goſenſtr 5 Hilfsweſchenſteller Albert Stoye und Anna
Buſchmann Se Kreutzmann Anhalterſtr 11 und Lafontaineſtr 17
Apotbeker Wilhelm Geilker und Elsbeth Scheibner Leipzig
Gohlis und Petersbergſtr 42 Zimmermann Emil Albrecht
und Jda Gründling Gr Goſenſtr 41 und Talſtr 15 Schmied

des und rege a Se h i undraſtr 9 Former Guſtav ettig und artha HenzeWeißenburgſtr 2 und Talſtr 16 Seten

Geboren Gaſtwirt Paul Töpfer Eliſabeth Deſſauerſtr 73
Terrazzoarbeiter Otto Knortz T Anna Gabelsbergerſtr 15
Bauarbeiter Hermann Schönfeld Kurt Gr Goſenſtr 29
Mechanlker Karl Herrmann Annemarie rn Morltz Arndt
ſtraße Handarbeiter Hermann Winter Frieda Peters
beraſtraße Fabrikarbeiter Johann Maciolka Berta Saal
r 15 Geſchirrführer Hermann Arndt Luiſe Geiſt

Standesamt Halle B Steinweg 6 Juli
Aufgeboten Reſtauxateur Karl Werner und Minna Munkel

Böllbergerweg 30 Kaufmann Willy Trebeſius und Marie
Bültner Adolfſtr 9 u Ludwigſtr 23 Buchdruckerei Maſchinenmſtr
Otto Ziege n Emma Dohnſchwitz Hannover u Liebenauerſtr 168

Eheſchließungen Goldarbeiter Wilhelm Sieburg und Lucſe
Bomke Saalfeld und Robert Franzſtr Bahnarbeiter Friedrich
Kraneis und Frieda Menz Lindenſtr 54 und Schloſſerſtr
Dekorateur Max Conrad und Martha Brückner Bremen und
Am Güterbahnhof Keſſelſchmied Hermann Achilles und Frleda
Küchler Kellnerſtr 10 und Stephanſtr Kaufmann Paul Knanuth
und Lina Ehrlich Streiberſtr 9 und Merſeburgerſtr 35 Kgl
Bahnmeiſter Paul Hickmann und Frieda Krönert Roßlau und
Bernhardyſtr Gerichts Referendar Reinhold Luther und
Klara Flelitz Sophienſtr 20 und Gr Steinſtr 20 Elektro
techniker Willy Lohauſen und Berta Engelmann Leipzig Plagwitz
und Manssfelderſtr 499 Rangierer Karl Buſch und Klara Barth
Stea 3 und Schönnewitz Eiſendreher Hermann Schaller und
Emma Schneidewind Taubenſtr 24 und Bertramſtr 214
Telegraphenarbeiter Paul Schrader und Klara Deckert Feld
ſtraße 2 und Mühlweg

Geboren Stationsaſſiſtenten Oskar Thiele Johanna
Mangsfelderſtr 43 Kellermeiſter Martin Klein Liesbeth
Bruckdorferſtr Blechſchmied Fritz Höne Fritz Rannſſche
ſtraße Bahnarbeiter Wilhelm Gayda Willy Marthaſtr 26
Hilfsweichenſteller Hermann Lärz Hermann Halberſtädter
ſtraße Arbeiter Louis Schiller Eliſabeth Gr Brauhaus
ſtraße 31 Former Ernſt Schade Marie Spitze e

Gefſtorben Arbeiter Hermann Holland 29 J St Eliſabeth
Krankenhaus Maurers Franz Weinrich S Albert 10 J
St Eliſobeth Kraukenhaus Arbeiters Otto Schmidt T Anna

9 M Unterplan Tapezierers Julius Friedrich S Erich
3 M Spitze 38 Oberbabnalfiſtenten Konrad Espenhahn
Ehefrau Eliſa geb Schröder 49 J Torſtr 57 Arbeiters
Louis Pittſchaft T Helene 9 J Klinik Arbeiter Anton
Klepzig Klinik Maurermeiſters Hilmar Troitzſch totgeb
Beeſenerſtr 17 Handelsmanus Anton Koſchitzky T Margarete
4 M Klinik Jnvaliden Albert Rackwitz T Paula 4 M
Hochſtr

Answärtige Aufgebote
Bergmann Albert Bartholomäns und Minna Wernicke Unter

teutſchenthal Lokomotivhilfsheizer Balthaſar Gliem und Berta
Schlenſtedt Oberröblingen und Rieſtedt Werkmeiſter Felix
Schmieding und Martha Nowak Leipzig Lindenau

WetterAusſichten e
Auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruc verholen

9 Juli Teils heiter teils bewölkt Gewitterluft
10 Ju l i Wolkig mit Sonnenſchein ſchwül warm Gewitter

regen

du Wolkig mit Sonnenſchein warm
uli

18 Juli
Heiter bei Wolkenzug warm ſtrichweiſe Gewitter
Teils r teils bewölkt mit Regen und Gewitter

normal

Meteorolegiſche Station zu Halle

6 Juli 7 Juli9 Uhr adends 7 Uhr ren

Barometer Milllmeter 7654,6 754,1Thermometer Celſtus 15,5 16,6Rel Feuchtigkeit J 4 77 66ind o NW SW 2Maximum der Temperatur am 6 Juli 22,4 O
Minimum in der Racht vom 6 zum 7 Juli 11,40 O
Niederſchläge am 7 Juli 7 Uhr morgens 0,0 mm

Jul u9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 753,9 753,5Thermometer Celſius 12,4 16,5Rel Feuchtigkeit e 4 79Wind W 1 SO 2Maximum der Temperatur am 7 Juli 21,2 C
Minimum in der Nacht vom 7 zum 8 Juli 8,8 C
Niederſchläge am 8 Juli 7 Uhr morgens 6,4 mwm
Fiorabad Waſſerwärme der Saale am 8 Juli morgens 202 C

Leitung Otto Sonne
Berantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für das Feuilleton und für den lokalen Teil Otto Sonne für
Provinzialnachrichten Albert Herling für den Handelsteil
Ernſt Böhme für den Jnferatenteil Ludwig Donges Drudg
und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

d inenMan sehaue um sfſeh rer
nach wie in den letzten 10 Jahren der Wettbewerb in Allem
und Jedem ins Ungebeure gewachſen Trotzdem iſt dem
Verbrauch und Abſatz der Myrrholin Seife kein Abtrag
geſchehen ihr Verbrauch hat vielmehr bedeutend zugenommen
Das Myrrbolin verieibt dieſer beſten Toiletteſeife auch noch
einen beſonderen mediziniſchen Wert
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Für die Einmachezeit
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Z lagen und 51 erläuternden Abbildungen im Text Preis
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elegant gebunden in farbigem Karton 4 M 50 Pft

a on 2Lavidis Holle Kochbuch t
g2äl

8 woſcheint vereinigt in vollendeter Weiſe alle Vorzüge die zu
einem guten Kochbuche gebören R in der jegt 9 2

et Davidis Holle Kochbuch z S
u gchezeit für fedeS behrlich Es Zien wichr d e nmachen von Früchten und Gemilſen uſw S

S

x Wir machen darauf anfmerk eW Zur Aufklärung ſam daß den jetzt angezeigten
S Nachdrucken des Dabidis ſchen Kochbuchs nur die c

vor dem Tode der Henriette Davidis alſo vor 30 Jahren S
S erſchienenen Auflagen zugrunde gelegt ſein können S2S die dem hentigen Standpunkt der Kochtunſt gegenüber j S

S natürlich völlig veraltet ſind SS

Verlag von Pelhagen Klaſing in Hielefeld und Feipzig

Prof Dr Adolf Sohmiat
Direktor der mediz UVUniversttätspoliklinik Vranckestr SD I
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Tiefhohrungen
für alle Zweekoe

Moderne Brunnenanlagen
sowie

Tieferbolren alter Rrunnen
aueh unter Wassergarantiéè

führen preis und sachgemss aus

Cöthener Tiefbohrwerke 6 m b II
Cöthen Anh

Fernsprech Anscehluss No 1165
Péinste Referenzen stehen zu Gebote

S Aen Hendel Hände
BVibliolhek der Geſamt Titeralur

Nummer 2028 2037

Inlins Zeyer Feimat
Dichlung Aus dem Böhmiſchen von O Malybrok Stieler

Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Dichters
Eine alte böhmiſche Sage nach der zwei Brüder Cech und Lech ſich

auſmachen um ihre Heimat zu ſuchen bildet den Gegenſtand dieſer
Dichtung Die beiden Brüder ſo berichtet die Sage wandern über
Berge und Täler und über drei große Flüſſe und finden ſchließlich das

Geſuchte Cech in Boſobämum Böhmen wo er ſich ein Reich gründet
J Lech wird von dem Fluge einer Orlice ſeinem Adlerweibchen weiter

J oſtwärts nach Polen gefüihrt in deffen Reichswappen zum Gedächtnis
J an dieſe Begebenheit ja auch die Orlice verewigt ward Erwähm

mag och ſein daß die vorliegende Neberſetzung ſich nach Möglichkeit
dem Versmaß des Originals anpaßt und als eine muſtergültige be
zeichnet werden kann

Broſch 25 in Leinenband 50

Friedrich Gerſtäcker Feitere Erzählungen
Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Verfaſſers

Bei Erwähnung des Namens Gerſtäcker wird man unwillkürlich an
I Neiſen und Jagden an Szenen im wilden Weſten Amerikas an See
F ſfahrlen und Abenteuer aller Art erinnert in Gegenſatz hierzu ent
hält der vorliegende Band eine Ansleſe von 12 kleineren Erzählungen

J die nichts Aufregendes und nichts Erſchreckliches bieten wohl aber in
der barmloſeften Art die Heiterkelt des Leſers zu erwecken verſtehen
Auch auf dieſem Gebiete der ſchlichten Erzählerkunſt war Gerftäcker be
kanntlich ein Meiſter
Broſch 00 in Leinenband 25 in bocheleg Geſchenkband 1,75

Walter Scott Woodſtock
oder Der Ritter

Eine Erzählung aus der Zeit Cromwells
Mit elner Vorbemerkung und dem Bilde des Dichters

Die allen Scotiſchen Nomanen eſgene anſchauliche Schilderung ver
gangener Zelten kommt in der nun in einer neuen ſchuncken Ausgabe

We

vorliegenden Erzählung oodſſtock ganz beſonders zur GeltungKönig Karl IIL der nach er für ihn ſo verhängnisvollen Schlacht bei
Worceſter vor Cromwell fliehen mußlte fand für kurze Zeit bei dem
glten ibm treu ergebenen Ritter Sir Heinrich Lee von Ditchley ein
cheres Verſieck in Woodſiock und dem damit vnnene RNoſamunds
urm Die abenteuerlichſten Erlebniſſe des Königs der dort unter

dem Namen eines fchottiſchen PRagen Ludwig Kerneguy ſich zinſübr,
bilden bekannllich den Haupttell dieſes Scottſchen Romgns Aber quchdie übigen noch güſtretenden Perfönlichkeiten vor allem diejenige Erbin
wells erwecken das ntereſſe des Lefers in höchſtem Maße
Broſch 25 in Leinenband 50 in feinem Geſchenkband 50

Zu beziehen durch ſämtliche Buchband en in denen auchvoll ahdige ataloge der u h iuiemi
geltlich zu haben ſind

Halle a S Otto IHendel Verlag
4 nis den 9 do erbolie ich o friinisohe u holsteiner Sfordo

Hotel Takamtiſtr

r Fr Zwickert

Ein neuer

BERLIN W 57

Soeben erschienen und durch jede Buchhandlung zu beziehen

Der Börrenkorio

EDWARD FILGEBAVUER
411 Seiten Text in Umschlag brosch 4 MarkK eleg geb 5 Harx

Das neueste Werk des bekannten Verfassers des Cötz Krafft führt in
die meisterhaft gezeichneten Kreise der Finanzwelt einer mitteldeutschen
Großstadt Spannend erschütternd voll realistisch wiedergegebenen Lebens
dürfte es das meist hegehrte Buch des dies jährigen BüchermarkKtes werden

Roman von Stilgebauer

RoMAN VON

Verlag von RICH BoNG

Auswüärtige Theater
Dienstag den 9 Juli 1907

Leipzig Neues Theater Alt Heidel
berg Neues Operetten Thegter
Central Theater Haben Sie nichts

zu verzollen

ä
Kenolaoh JEraph Levollgohalt

Dienstag abends s ühr Sihnugu Mebung im Vereinslokal Central

Vorein für Nationalstenographie

Apollo Theater
Direktion Gustav Poller

Gaſtſpiel des Hetropol EnsemblIeg
unter Leitung u Mitwirkung des Direktors Anx Samst ehem langjähr Leiter des Friedrich Wilbelnſtadtiſchen Thegatersö zu Serlig

Nur noch wenige Tage
Die Mädchenverführer

Senſationskomödie in 4 Akten von O Wald
Conrad Heuer Direktor Max Samstmit beiſpielloſem Erfol

in faſt allen Hanptſtädten Deutſchlands aufgeführt7 Feden Dienstag abends 9Uhr
Restaurant Mars la tour

Gr Ulrichſtr 10
Uebung und Auterricht

Allgem Holl Turnverein
agear 1861
Vorſltzender

G A Seebach
Vergolder Neumarkt

S ſtraße 7Turnplan
Abtlg I Jugendturner von 14 bis18 Jabren Montag und Donnestag

G nnnhSüssmilchs Walhalla Cheater
Ab I Fall 1907 jeden Abend S Vhr

CABOBA S AENGERSensationelles NovitätenprogrammV a Bemmehen im weissen Engel und auf vielseitigen
Jeden dritten Tag wechselndes Programm

de 10 Ubrar II Mitglieder von 18 Jabren
und darüber Montag und Donnerstag

ds 10 Ubra er ſtädt Turnhalle a Roßplatz

Abtlg IXI ältere Herren Geſund
heitsriege Dienstag und Freitag

8 Uhräih IV a Damen Montag 8 bis
Aer b Damen Donnerstag 6 bis

reng Wagen von 14 Jahr
Freit /25 Ubru ber ſäst Schul Turnvalle in der

Dreyhauptſtraße

Wunseh Das Schwadronsfest ete ete

Back Wittekincde V CMorgen Dienstag den 9 Juli zur Feier des

61 BrunmnenfestesZwei grosse Extra Konzerte
der Kapelle des Füfſilier Regiments Nr 36

Beginn des Feſtdiners 1 Uhr Bei eintretender Dunkelheit Jllumingtion
des ganzen Parkes Gegen Schluß des Konzertes

Abtla VI Knaben von 14 Jabr Großes Brillant w Fenerwerk
Sonntags 10 Uhr

ſtädi Turnhalle am Roßplatz
Anmeldungen werden entgegenge

nommen in den Turnräumen von den
Turnwarten und den Turnleiterinnen
Schriſtlich bei dem Vorſitzenden

Einladung
W Beitritt in den Organiſiertenerein der erwerbenden Franen

nnd Mädchen Deutſchlands
Gegenſeitige Förderung in jeder Be

ziehung Hülfskaſſe
Monatlicher Beitrag 10 Pfg Ein

ſchreibegeld 20 Pfg
Jeden Mittwoch abends 8 Uhr Ver

ſammlung Weidenplan 20 Beſprechung
gewerbl Fragen Nach 9 Uhr Unter
haltung

Jeden Mittwoch Aufnahme neuer
Mitglieder

u praAusblidung zum
COhauffeur

ProgrammkostenfretUnentgeltl Nachwols
v tücht COhauffeurenTocehnikum Altenbuvg
s Alten burg

377 r vOrsetts
wer 84

ausgeführt von den Herren Gebr Pfeier Cröllwitz Anfang des Feſtkonzertes 4 Uhr Entree 55 Pf einſchl BillettſteuerKeine de Wehen der eltt hen et et ne
genügende ur gefl BenutzungRohde O Wiegert Kal Muſikdir

Dienstags u freitags
en Nee Nachmittag v s Uhr

auch bei ungünst Witterung

Militair Koncertausgefönrt vom ompeter Corps des Mansſ feld Art Kats Ne75

F Stade 5252 E
Voranmzesge

Freitag den 12 Juli Tross e Dxtra Konzert
vom Muſikkorps des 4 Thür Jnfanterie Regmts Nr 72cguß mükage 4 Uhr und abends 71/2 Uhr

Fümterga r tem
Täglich abends von 1/28 Uhr

ren r don erte ite Konzert Orcheſters Direktion Ludmillg
ohrlieke genannt der weibliche Strauß

Paul Zscheyge

Natürlich kohlensaures Eisen Mangan Arsen Bad

Bad Liebenstein s
Thüringer Waſd Strecke Berlin Elsenach Ulebensteln

80 Hertzkrankheſton Biutarmut Bleicheucht Nervositätteriſiſtat Frauenſeſden verhärteten Rheumatiemus Diabsetes
Magenleiden Prospekte freſ durch die Badecdirektion

Hotel Penalion Notakater
Station der Nordhauſen Wernigeroder0 27 e7 Eiſenb in herrl Lage d Jlſelder Tales

Erholung ſehr empfohlen dereRemſſe für Automobile vorh Proſp
Südharz Fernſprecher Nr 6 Ilfeld Beſitzer Bmnil Liesegang

RNubiger Erholungsaufenthalt

Penston Seise Roca S A5 Min vom Wald Zimmer nach AuswahlSebr ſonen Welt Küche Penſion von 900 dit a

uorz hals
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